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Sehr geehrte Bevölkerung! 
Geschätzte Feuerwehrmitglieder! 
 

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Wie jedes Jahr dürfen wir Ihnen wieder 

einen Einblick über das abgelaufene Jahr 2018 geben. Für die Freiwillige 

Feuerwehr Großweißenbach brachte es neben den gewohnten Übungen und 

Schulungen wieder 31 Einsätze! Die Mitglieder unserer Feuerwehr rückten 

Großteils zu technischen Einsätzen, aber auch Brandsicherheitswachen und 

Unwettereinsätze standen am Programm. Daneben wurden Schulungen, Übungen, Ausbildungsprüfungen und 

viele andere Tätigkeiten absolviert. In Summe wurden dabei von unseren Mitgliedern im Jahr 2018 wieder 

viele unentgeltliche Stunden ihrer Freizeit für die Feuerwehr geopfert! 

 

Unwetterkapriolen haben heuer ganz Österreich in Atem gehalten. 

Wir, -als FF Großweißenbach waren von diesen Ereignissen Gott sei Dank nicht betroffen. Dass sich dieses 

Blatt jederzeit wenden kann, haben uns die unzähligen Elementarereignisse in Österreich gezeigt. Wichtig für 

uns als Feuerwehr ist, für solche Wetterereignisse, bestmöglich vorbereitet zu sein. Durch die gute 

Ausrüstung, die Bereitschaft der Kameraden zur Weiterbildung und ihre aktive Teilnahme an Einsätzen, 

befinden wir uns sicherlich auf dem richtigen Weg. 

 

Erfreulich ist, dass wir heuer wieder zwei Neuaufnahmen hatten. Mit Klaus Rathbauer und Lukas 

Hammerschmid konnten wir wieder zwei Menschen von der Arbeit der Feuerwehr überzeugen. Wir freuen 

uns über jeden, der sich entschließt der Feuerwehr beizutreten. 

Viel zu oft wird es als selbstverständlich hingenommen, dass es immer wieder Mitglieder gibt, die zu jeder 

Tages- und Nachtzeit bereit sind, dem Nächsten zu helfen. 

 

Jahresberichte bitten auch die Möglichkeit Danke zu sagen. 

Sehr geehrte Bevölkerung, als Feuerwehrkommandant möchte ich meinen Dank für die Unterstützung unserer 

Feuerwehr, sei es durch Ihre Spendenfreudigkeit bei unserer Kalenderaktion, durch den Besuch unserer 

Veranstaltungen oder einfach durch die Ihrerseits entgegengebrachte Wertschätzung der Freiwilligenarbeit 

aussprechen. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen freiwilligen Helfern bedanken, die uns bei unserem 

Feuerwehrfest, der Erhaltung von Fahrzeugen und Gerätschaften unterstützten. 

 

Besonderer Dank gilt auch unserer Gemeindevertretung, allen voran Bürgermeister Johann Hofbauer, für die 

gute Zusammenarbeit und finanzielle Unterstützung. 

 

Ein spezieller Dank gilt auch allen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großweißenbach für die vielen 

geleisteten Arbeitsstunden, egal ob bei Einsätzen oder Übungen, zu jeder Tages- und Nachtzeit, sowie bei 

jeder Witterung. Danke für EURE FREIZEIT, die ihr neben Familie, Beruf und Ausbildung opfert, um im 

unmittelbaren Lebensumfeld uns aller, helfend zu wirken. 

 



 
 

 
 

 

Abschließend darf ich mich auch bei allen Angehörigen und Familien unserer Feuerwehrmitglieder bedanken, 

denn ohne ihr Verständnis und aktive Mithilfe, wären manche Aufgaben im Feuerwehrdienst schwer zu 

bewältigen.  

 

Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2019 alles Gute, und ersuche an dieser Stelle wieder um die gute 

Zusammenarbeit im kommenden Jahr! 

 

GUT WEHR! 

Ihr Feuerwehrkommandant 

Peter Rosenmaier OBI 

 

Ausbildungen und Kurse:  
19.01.2018  Raab Johann  ASB/BSB Nachrichtendienst Fortbildung  

24.03.2018  Hanny Josef   Feuerwehrkommandanten Fortbildung 

24.03.2018  Rosenmaier Peter  Feuerwehrkommandanten Fortbildung 

05.11.2018  Kettinger Robert  Gefahrenerkennung und Selbstschutz 

05.11.2018  Raab Daniel  Gefahrenerkennung und Selbstschutz 

06.11.2018  Kettinger Robert  Gefahrenabwehr 1 

06.11.2018  Raab Daniel   Gefahrenabwehr 1 

31.08.2018  Rathbauer Klaus  Feuerwehr Basiswissen - 

Feuerwehrübergreifend 

01.09.2018  Rathbauer Klaus  Abschluss Truppmann 

10.11.2018  Rathbauer Klaus  Arbeiten in der Einsatzleitung 

30.05.2018  Zach Birgit  Atemschutz Stufe 1 - Gewöhnungsübung unter Atemschutz (Ausbildung) 

14.09.2018  Zach Birgit  Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit 

28.09.2018  Zach Birgit  Atemschutzgeräteträger 

09.11.2018  Kettinger Robert  Verkehrsreglerausbildung 

09.11.2018  Paukner Robert   Verkehrsreglerausbildung 

17.12.2018  Rosenmaier Peter  BST10 Brandschutztechnik in der NÖLFS 

 

Finanzbericht 2018 
Ein arbeitsintensives und kostenaufwendiges Jahr geht zu Ende. Mit den Einnahmen aus unseren 
Veranstaltungen und aus unserer Neujahrswünschaktion konnten wir wieder unsere laufenden Ausgaben 
sowie zahlreiche Neuanschaffungen tätigen.  
Einkleidung von Kameraden:  5 901,66 ϵ 
Erhaltung der Einsatzfahrzeuge und Geräte: 2 018,51 ϵ 
Treibstoffe  701,25 ϵ 
Versicherungsbeitrag für Kameraden  346,8л ϵ 
AFK & BFK Beiträge  160,80 ϵ 
SMS Alarmierungen  90,20 ϵ 

 
Wir möchten uns nochmals bedanken beim Neujahrwünschen 2018 bekamen wir eine 
großzügige Summe von 2 490 ϵ 



 
 

 
 

Jahreshauptversammlung 2018 

 
Am 26. Jänner 2018 fand im Gasthaus Schrammel in Frankenreith die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der FF Großweißenbach statt. Nach der Begrüßung durch den Kommandanten OBI Rosenmaier Peter und 
einer Gedenkminute für unsere verstorbenen Kameraden folgten die Berichte vom Kommandanten OBI 
Rosenmaier Peter und des Verwalter Christoph Hammerschmid. 

 
Für die Kassaprüfung wurde die Kameraden Lang Franz und Pfeffer Andreas bestimmt, die die Kassa 
überprüften und für in Ordnung befanden. Mit einem Handzeichen der 32 anwesenden Kameraden wurde der 
Verwalter einstimmig entlastet. 
 
Anschließend folgten die Berichte der einzelnen Sachbearbeiter. EBI Hochleitner Johannes berichtete über 
Fahrzeug und Gerätedienst, SB Siegl Michael über sein Amt als Zeugsmeister, HLM Schiller Werner über 
Atemschutz, LM Paukner Robert über den Nachrichtendienst, EHBI Raab Herbert über das Sachgebiet; 
Schadstoff,  EV Rosenmaier Josef über den Feuerwehrmedizinischer Dienst, OBI Rosenmaier Peter über die  
Öffentlichkeitsarbeit/EDV und Ausbilder in der Feuerwehr. 

 
Die Berichte der Sachbearbeiter wurden durch eine PowerPoint Präsentation, erstellt von FM Birgit Zach 
unterstützt. Diese Art der Präsentation wurde bei uns das erste Mal so durchgeführt, was bei den Kameraden 
die vollste Zustimmung bekam. 
 



 
 

 
 

Nach den Berichten der Sachbearbeiter wurden die Beförderungen durchgeführt. Befördert wurden Birgit 
Zach; Alexander Schrenk; Mario Paukner; Christoph Mold; Stefan Mold; Johannes Neuhauser, Günther Tüchler 
und Markus Hammerschmid vom PFM zum FM. 
OFM Patrick Wagner wurde zum HFM befördert. 

 

 
Auch 2018 darf sich die FF Großweißenbach wieder über zwei Neuaufnahmen freuen. Begrüßen dürfen wir 
Hammerschmid Lukas und Rathbauer Klaus. BI Hanny Josef las die Gelöbnisformel vor und die zwei neuen 
Kameraden sprachen die Gelöbnisformel nach.  
 
Bei Allfälliges wurde die neu angeschaffte Wärmebildkamera gezeigt und ein herzliches Dankeschön an die 
Sponsoren, Erich Siedl; Ing. Gerhard Heinzl und Herbert Hengstberger ausgesprochen. 
 
Zum Abschluss bedankte sich OBI Rosenamier Peter bei allen Kameraden für die gute Zusammenarbeit und 
schloss mit einem GUT WEHR die Jahreshauptversammlung. 

 

  



 
 

 
 

Abschnittsfeuerwehrtag 2017 

Am 08. April 2018 fand im Gemeindesaal in Schweiggers der diesjährige 
Abschnittsfeuerwehrtag für den Abschnitt Zwettl statt. 
Nach der Begrüßung durch den Abschnittsfeuerwehrkommandanten BR 
Ewald Edelmaier gab es eine Gedenkminute für die verstorbenen 
Kameraden des letzten Jahres. 
Anschließend folgten die einzelnen Berichte des 

Abschnittsfeuerwehrkommandanten, des Verwaltungsinspektors und 
der einzelnen Sachbearbeiter, dann die Grußworte der Ehrengäste.  
 
Nach den Grußworten der Ehrengäste folgten die Auszeichnungen des 
NÖ. Landesfeuerwehrverbandes und des Österreichischen RotenKreuzes.  
7 Kameraden aus der Feuerwehr Großweißenbach erhielten folgende 

Auszeichnungen und Ehrungen: 
Verdienstmedaille 3. Klasse in Bronze des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes erhielt LM Paukner Robert und 
die 
Verdienstmedaille 2. Klasse in Silber des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes bekam BSB Raab Johann. 
Das Ehrenzeichen des Landes NÖ für 25 Jahre verdienstvolle 
Tätigkeiten auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesen erhielt HFM Hubmaier Christoph und HFM 
Mold Willibald.  
Das Ehrenzeichen des Landes NÖ für 50 Jahre verdienstvolle 

Tätigkeiten auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesen erhielt BM Neuhauser Johann. 
Das Blutspenderabzeichen des Österreichischen Kreuzes in Bronze für mindestens 15 maliges Blutspenden 
bekam HFM Wagner Patrick und das Blutspenderabzeichen des Österreichischen Roten Kreuzes in Gold mit 
bronzenem Lorbeerkranz für mindestens 100 maliges Blutspenden erhielt EHBI Raab Herbert. 

 
Wir gratulieren allen Kameraden sehr herzlich zu 
den Auszeichnungen und Ehrungen und wünschen 
allen weiterhin alles Gute in der Feuerwehr.  
 

  



 
 

 
 

Neue Sachbearbeiterin  

Am 13. Mai nach der Heiligen Messe bei unserem Feuerwehrfest wurde FM Birgit Zach zur neuen 

Sachbearbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation ernannt. Sie übernahm diese Tätigkeit von 

BSB Johann Raab. In Ihrer Funktion als Sachbearbeiterin ist sie ab sofort zuständig für die Dokumentation und 

Information der Öffentlichkeit über die Angelegenheiten der Feuerwehr. Ein weiterer Punkt ist die 

Aktualisierung der Homepage der FF Großweißenbach um Sie ständig auf dem Laufenden zu halten. Wir 

möchten dir alle herzlich gratulieren!  

 
 

 

 

 

Überörtliche Funktionen! 

 

  

  

Mitglieder Schadstoffgruppe 22/4 Zwettl 
OBI Rosenmaier Peter 
EHBI Raab Herbet 
EBI Hochleitner Johannes 
V Hammerschmid Christoph 
BM Raab Martin 
BSB Raab Johann 
OFM Kettinger Robert 
FM Raab Daniel 
PFM Rathbauer Klaus 

BSB Raab Johann:  
Lehrbeauftragter Funk 
Bewerter beim N.Ö. Feuerwehrς
Funkleistungsbewerb 
KHD Leiter Sachgebiet 5  
BFÜST Leiter Sachgebiet 2 
C ς Prüfer für Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz 
Bezirkssachbearbeiter Nachrichtendienst 
Modulleiter Funk 

OBI Rosenmaier Peter: 
KHD Kommandozug Zugskommandant 

EHBI Raab Herbert: 
KHD Leiter Sachgebiet 1 
BFÜST Leiter Sachgebiet 1 
 



 
 

 
 

Leistungstest für Atemschutzgeräteträger 
(Finnentest) 
Bei der Feuerwehr Großweißenbach stellten sich die ersten zehn Atemschutzgeräteträger dem neu 
eingeführten Fitnesscheck, auch Finnentest genannt. 
 
Der Finnentest dient der Festellung der körperlichen Eignung der Atemschutzgeräteträger. Ziel ist die 
Feststellung der Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer, Motorik, Koordinationsvermögen unter Belastung) sowie 
eine Selbstreflexion der eigenen Fitness anhand vorgegebenen Belastungsübungen. 
 
Neben der gesundheitlichen Eignung ist der positiv absolvierte Atemschutz-Leistungstest eine wesentliche 
Voraussetzung für das Tragen von "schweren" Atemschutz. Die Anforderungen sind für Frauen und Männer 
gleich. 
 
Für den Test hat jeder Atemschutzgeräteträger 14,5 Minuten und eine Füllung 
des Pressluftatmers Zeit. Wird eine Station schneller absolviert als vorgegeben, 
verbleibt die Restzeit als Pause bis zum Start der nächsten Übung. 
 
Die Stationen sind: 
Station 1: Gehen ohne und mit zwei Kanister - Zeit 4 Minuten 
100 Meter gehen mit Kanister (je 16kg) und 100 Meter gehen ohne Kanister. 

 
Station 2: Stiegen hinauf und 
heruntersteigen - Zeit 3,5 
Minuten 
ca. 180 Stufen (90 hinauf und 90 hinunter) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Station 3: Hämmern eines LKW-Reifen - Zeit 2 Minuten 
Mit einem Vorschlaghammer 6kg musss ein LKW-Reifen 47kg über 
eine Strecke von 3 Metern geschlagen werden. 
 
Station 4: Unterkriechen und übersteigen von Hindernissen - Zeit 3 Minuten 
Auf einer Länge von 8 Metern werden mit einem Abstand von 2 Metern 60 cm hohe Hindernisse aufgebaut. 

Diese Hindernisse müssen in drei 
Durchläufen abwechselnd 
unterkrochen bzw. überstiegen 
werden. 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
Station 5: Einen C-Schlauch einfach einrollen - Zeit 2 Minuten 
 
Danke an die 10 Feuerwehrkameraden für die Teilnahme am 
Leistungstest. 
 
Auch einen Dank an die 2 Kameraden der FF Jahrings für das 
Füllen der Atemschutzflaschen. Herzliches Dankeschön an 
unseren Kommandanten OBI Rosenmaier Peter für die 
Organisation des Finnentests, sowie Überwachung und 
Betreuung der Atemschutzgeräteträger. 
 
 

Ausbildungsprüfung Atemschutz APAS Silber 2018 
Nach mehr als zweimonatiger Vorbereitungs- und Übungszeit absolvierten am 02. Dezember 2018 elf Mann 

der Freiwilligen Feuerwehr Großweißenbach die Ausbildungsprüfung "Atemschutz" in Silber. 

 

Folgende Mitglieder traten zur Prüfung an: 

OBI Peter Rosenmaier, BI Josef Hanny, V Christoph Hammerschmid, EBI Johannes Hochleitner, BM Martin 

Raab, EHVM Franz Raab, HLM Werner Schiller, SB Michael Siegl , HFM Stefan Pöll, : OFM Robert Kettinger und 

FM Daniel Raab 

 

Bei den 4 Praxisstationen müssen die Aufgaben innerhalb einer Zeitangabe erledigt werden. Wie auch bei den 

anderen Ausbildungsprüfungen wird auch bei dieser kein Wert auf das Erreichen von Bestzeiten gelegt. Die 

laut Bestimmungen vorgegebenen Sollzeiten dienen lediglich dazu eine raschere Einsatzbereitschaft erzielen 

zu können. 

Im praktischen Teil wird daher besonderes Augenmerk auf die korrekte Gerätebedienung, das Ausrüsten und 

auf die Zusammenarbeit innerhalb der Ausbildungsgruppe gelegt. 

Bei APAS Silber werden die Positionen gezogen und nicht wie bei Bronze festgelegt. 

Station 1: Ausrüsten im Fahrzeug, Aufnahme von diversen Geräten wie Feuerwehraxt, Rettungsleine und 

Notrettungsset 

Station 2: Personensuche in einem 

verrauchten Raum, Vorfinden von 

Gefahrengutkanistern 

Station 3: Löschangriff über Hindernisstrecke 

Station 4: Geräteversorgung 

(Einsatzbereitschaft wiederherstellen) 

Station 5: Fragen aus einem Fragenkatalog  

 

Die FF Großweißenbach gratuliert allen 3 

Trupps für den positiven Abschluss 

"Ausbildungsprüfung Atemschutz in Silber". 

 



 
 

 
 

Technische Einsätze 2018 
Unwettereinsatz in Rohrenreith 
 

Am Dienstag den 12. Juni 2018 um 17:52 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Großweißenbach von Florian 

NÖ mittels Sirene und Blaulicht SMS zu mehreren Auspumparbeiten nach Rohrenreith alarmiert.  

Auf Grund der starken Regenfälle wurden wir durch die FF Rohrenreith zur Unterstützung bei 

Auspumparbeiten angefordert. Nach Absprache mit dem örtlichen zuständigen Einsatzleiter begannen wir mit 

den Aufräumarbeiten in einer verschlammten Garage. 

Mittels Besen und Schaufel wurde der Schlamm entfernt und auf einem Traktor verladen. 

Anschließend wurde die Garage mittels HD Rohr gereinigt. Ebenfalls wurden auch noch Kreuzungsbereiche bei 

Straßen gereinigt. Im Einsatz standen das RLFA 2000, das KRF und der MTF Großweißenbach mit 19 Mann. 

Wir möchten uns bei der FF Rohrenreith für die gewohnt gute Zusammenarbeit sowie der Verpflegung 

bedanken. 

 

 

 

 
 

  



 
 

 
 

Sicherungsdienst bei MSV Slalom 
Am Sonntag den 12. August fand der Autoslalom des MSV Großweißenbach statt. Die Freiwillige Feuerwehr 

stellte mit 18 Mitglieder den Streckenposten und die Brandsicherheitswache. 

Eine große Anzahl an Starter sorgte für spannende Kämpfe und schnelle Zeiten. 

 

Sonnwendfeuer in Großweißenbach 
Am Samstag den 23. Juni 2018 sorgte die Freiwillige Feuerwehr Großweißenbach mit 8 Kameraden wieder 

beim Sonnwendfeuer, veranstaltet von der Jugend Großweißenbach für den ordnungsgemäßen Brandschutz. 

 

Sonnwendfeuer in Böhmhöf 
Am 30. Juni 2018 führte die Freiwillige Feuerwehr Großweißenbach mit 9 Mitglieder die 

Brandsicherheitswache in Böhmhöf durch. 

Da Böhmhöf nicht in unser Einsatzgebiet der FF Großweißenbach gehört, hielten wir Absprache mit der 

örtlichen zuständigen Feuerwehr FF Zwettl Stadt (Kommandant HBI Wührer Gerhard). 

Unserer Aufgabe war es das Feuer zu überwachen und den notwendigen Brandschutz herzustellen. 

 
 



 
 

 
 

UA-Übung in Sprögnitz 
Am 11. November 2018 nahm unsere Feuerwehr mit 21 Mitglieder und 3 Fahrzeugen an der 

Unterabschnittsübung in Sprögnitz teil. 

Übungsannahme war: Brand eines Betriebsgebäudes (Firma Sonnentor) mit Menschenrettung. 

Unsere Aufgabe war es: eine Brandbekämpfung von Oben durchzuführen, hierbei musste über eine 

Fluchtstiege eine C-Löschleitung gelegt werden um den Brand der angrenzenden Halle vom Dach aus zu 

bekämpfen. Die Wasserversorgung für uns stellte die Pumpe Sprögnitz her. 

Weiters wurde ein Atemschutzgerätetrupp für die Menschenrettung in der stark verrauchten und weitläufigen 

Halle eingesetzt. 

Es nahmen 84 Mitglieder an dieser Übung teil. 

Unterabschnittskommandant HBI Benedikt Strasser konnte als Übungsbeobachter HBI DI Rudolf Assfall, BR 

Ewald Edelmaier, HBM Reinhard Holzmüller, Sonnentor - Chef Johannes Gutmann, Brandschutzbeauftragter 

Sonnentor Franz Holzer und Bürgermeister Johann Hofbauer begrüßen. 

Ein großes Dankeschön gilt den Sonnentor Chef Johannes Gutmann für die Zur Verfügung Stellung des 

Firmengebäudes. 

HBI DI Assfall und BR Edelmaier bedankten sich bei der FF Sprögnitz unter der Leitung von OBI Thomas 

Zeitlinger und dem Brandschutzbeauftragten der Firma Sonnentor für die Ausarbeitung der Übung. 

Herr Bürgermeister Johann Hofbauer bedankte sich seitens der Gemeinde für das zahlreiche Erscheinen und 

lud zu einer Jause ein. 

Im Anschluss daran ließ uns Unterabschnittskommandant HBI Benedikt Strasser mit einem lauten 

"GUT WEHR" zur Jause abtretten. 

 

  



 
 

 
 

NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen 
Am 02. und 03. März 2018 fand der 19. Bewerb um das NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen in Tulln statt. 

Von der Feuerwehr Großweißenbach nahmen 5 Kameraden daran teil. FM Christoph Mold; FM Johannes 

Neuhauser; FM Mario Paukner; FM Stefan Pöll und FM Birgit Zach.  Alle haben das Bewerbsziel erreicht und 

sind somit Träger des Funkleistungsabzeichens. 

Der Bewerb setzt sich aus 6 Disziplinen zusammen. 1. Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät; 2. Verfassen und 

Absetzen von Funkgesprächen; 3. Lotsendienst; 4. Arbeiten in der Einsatzleitung; 5. Einsatzsofortmeldung und 

6. Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen. Bei jeder Disziplin müssen die gestellten Aufgaben innerhalb einer 

gewissen Zeit abgearbeitet werden. Wenn der Teilnehmer früher fertig wird gibt es Zeitgutpunkte. Somit 

ergibt sich eine genaue Reihenfolge, auch bei gleicher erreichter Punkteanzahl. 

Was heuer besonders erfreulich ist, ist das alle Teilnehmer des Bezirkes Zwettl das gesteckte Bewerbsziel 

erreicht haben und mit LM Kaufmann Thomas von der FF Mannshalm sogar den Landessieger stellen konnten, 

mit der zu erreichenden Höchstpunkteanzahl von 300 und einem Zeitguthaben von 34 Minuten. 

Auch bei den Bewertern des Bezirkes gab es etwas zu feiern, BR Edelmaier Ewald und ASB Wurz Roland 

erhielten für 15 Jahre Bewertertätigkeit das Bewerterverdienstabzeichen in Gold überreicht. Herzliche 

Gratulation zu dieser Auszeichnung.  

Als BSBNRD möchte ich mich bei allen für die tollen Leistungen bedanken die Ihr erbracht habt und dazu sehr 

herzlich gratulieren.  

 
 

Arbeiten in der Einsatzleitung 
Am 10. November 2018 fand in Sallingstadt das Modul - Arbeiten in der 

Einsatzleitung statt. Von der Freiwilligen Feuerwehr Großweißenbach 

nahm 1 Kamerad (Klaus Rathbauer) daran teil. Bei diesem Modul lernen 

die Teilnehmer die Grundlagen des Funkers, Gerätekunde und in der 

praktischen Übung die Handhabung des Funkgerätes. Das Modul dient 

auch als Voraussetzung zum Funkleistungsabzeichen. 

  



 
 

 
 

Eindrücke vom FF-Fest 2018 
Am 9.ς13. Mai veranstalteten wir wieder unser sehr erfolgreiches Fest, hier ein paar Erinnerungsfotos.  



 
 

 
 

  


